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Ausgangspunkt der beiden anzuzeigenden Bände
war die Erkenntnis, daß es unstrittig nicht an Ein-
zeldarstellungen zur neueren Geschichte Öster-
reichs, aber sehr wohl an einem „Studienbuch, in
dem zentrale Themen der österreichischen Ge-
schichte des 20. Jahrhunderts behandelt werden",
mangelt. Daß diesem Defizit so eindrucksvoll ab-
geholfen wurde, ist in erster Linie das Verdienst des
Instituts für Zeitgeschichte an der Universität
Innsbruck, dessen profilierte Vertreter nicht nur
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für die Herausgabe veranrwortlich zeichnen, son-
dern auch gewichtige Beiträge beigesteuert und
damit wesentlich das Gelingen ermöglicht haben.
Die Beiträge sind sämtlich - neben ihrer inhaltli-
chen Relevanz - durch eine einheitliche und ein-
leuchtende, zudem originelle Struktur geprägt. „Je-
der Autor" — so die Herausgeber in ihrer „Vorbe-
merkung" — „stellt ein Thema allgemein vor, das
anschließend analysiert und interpretiert und mit
ausgewählten Dokumenten und ausführlichen Li-
teraturhinweisen ergänzt wird". Dies mag man
zwar hilfreich, gleichwohl aber konventionell nen-
nen. Dct signifikante Akzent liegt in der Zugabe:
.Abschließend werden Fragen und Thesen formu-
liert, die als Angebot zur weiterführenden Diskus-
sion dienen, d.h. noch einmal zur Reflexion der
Thematik anregen sollen". Dieses Element, zu des-
sen Realisierung sich erstauniicherweise alle Auto-
ren bereitgefunden haben, kommt vorrangig di-
daktischen Interessen entgegen und kann nur un-
eingeschränkt begrüßt werden. Gleichfalls verdient
der Umstand ungeteilte Anerkennung, daß die
Südtirolfrage ausführlich berücksichtigt wurde.
Denn Südtirol, obwohl nach dem Ersten Weltkrieg
an Italien gefallen, „war und ist in vielfacher Hin-
sicht ein österreichisches Thema".
Der erste Band deckt die Entwicklung von der
Monarchie bis zum Ende des Zweiten Weltkriegs
ab, was durch die folgenden 11 Beiträge geleistet
wird:

— Hermann J. W. Kuprian:
An der Schwelle zum 20. Jahrhundert — Staat
und Gesellschaft vor dem Ersten Weltkrieg

— Manfried Rauchensteiner:
Österreich im Ersten Weltkrieg 1914-1918

— Rolf Steininger
12. November 1918 bis 13. März 1938: Statio-
nen auf dem Weg zum .Anschluß"

— Wolfgang Maderthaner:
12. Februar 1934: Sozialdemokratie und Bür-
gerkrieg

— Dieter A. Binder:
Der „Christliche Ständestaat" Österreich
1934-1938

— Gerhard Jagschitz:
25. Juli 1934: Die Nationalsozialisten in
Österreich

— Thomas Albrich:
Vom Vorurteil zum Pogrom: Antisemitismus
von Schönerer bis Hitler

— Rolf Steininger:
23. Juni 1939: Gehen oder Bleiben? Die Opti-
on in Südtirol

— Erika Weinzierl:
Widerstand, Verfolgung und Zwangsarbeit
1934-1945

— Evan Burr Bukey:
Die Heimatfront: Von der „Ostmark" zu den
.Alpen- und Donaugauen" 1939-1945

— Friedrich Stadier:
Die andere Kulturgeschichte. Am Beispiel von
Emigration und Exil der österreichischen In-
tellektuellen 1930-1940

Was schon im ersten Band deutlich wird, findet
im zweiten seine adäquate Fortsetzung: Geschich-
te wird zum einen in einer weiten Perspektive
verstanden und zum ändern als in einem fließen-
den Übergang zur Politik begriffen aufgefaßt. Zu-
dem besticht der sichere Zugriff, mit dem Ereig-
nisse und Entwicklungen von sachlicher Erheb-
lichkeit ausgewählt werden. Diese Aussage wird
gerade durch die — den zweiten Band ausmachen-
den — Beiträge bestätigt:

— Robert H. Keyserlingk:
1. November 1943: Die Moskauer Deklarati-
on - Die Alliierten, Österreich und der Zweite
Weltkrieg

— Thomas Albrich:
Holocaust und Schuldabwehr. Vom Juden-
mord zum kollektiven Opferstatus

— Günter Bischof:
Die Planung und Politik der Alliierten 1940-
1954

— Klaus Eisterer:
Österreich unter alliierter Besatzung 1945-1955

— Rolf Steininger:
16. Mai 1955: Der Staatsvertrag

— Manfried Rauchensteiner:
„Die Zwei": Die Große Koalition 1945-1966
mit einem Ausblick

- Oliver Rathkolb:
Die Kreisky-Ära 1970-1983

— Michael Gehler:
Die Affäre Waldheim: Eine Fallstudie zum
Umgang mit der NS-Vergangenheit in den
späten achtziger Jahren

— Franz Mathis:
Die österreichische Wirtschaft. Grundlagen
und Entwicklungen

— Rolf Steininger:
Die Südtirolfrage 1945-1992

— Michael Gehler:
17. Juli 1989: Der EG-Beitrittsantrag. Öster-
reich und die europäische Integration 1945-
1995
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Nicht zuletzt verdient der Mut hervorgehoben zu
werden, mit dem ausgesprochen unbequeme The-
men aufgegriffen und — bei aller wissenschaftli-
chen Solidität und Umsicht — dezidierte Wertun-
gen nicht gescheut werden. Letzteres versteht sich
keineswegs von selbst, obwohl es eigentlich zum
Geschäft der um Aufklärung bemühten Ge-
schichtswissenschaft gehören sollte.
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